
Bad Urach

Residenz
StadtschlossStiftskirche, Haus amGorisbrunnen

Ermstalbahn

AlbThermen

Bad Urach, seit 1983 staatlich anerkannter Ort mit Heilquellenkurbetrieb,erreichen wir in 15 Minuten Fahrzeit mit der zwischen Metzingen und BadUrach verkehrenden Ermstalbahn. 
Als eine der ersten württembergischen Städte und als zeitweiliger Sitz desHofes und der Regierung Süd-Württembergs hat Urach eine bewegte Ge-schichte, die ihre Spuren im Stadtbild hinterließ. Als 1025 die Burg Hohen-urach als Sitz des Gaugrafen von Urach gebaut wurde, besaß das Gemein-wesen bereits einen gewerblichen Markt. Nach der Landesteilung 1442 wur-de Urach Residenz der südlichen Landeshälfte Württembergs. Damit begannder Ausbau der wirtschaftlichen und administrativen Metropole des Ermstalsund der Uracher Alb: Stadtschloss (1443), Stiftskirche zum Hl. Amandus,Gründung des Spitals, Haus am Gorisbrunnen. Mit der WiedervereinigungWürttembergs (1482), dem Tod Graf Eberhards V. und dem Aufstand schwä-bischer Bauern (1525) endete die politische Blütezeit. Von 1600 bis etwaMitte des 19. Jh. blieb das Stadtbild nahezu unverändert. Erst mit der erstenIndustrialisierung (mechanische Flachsspinnerei) überschritt die Stadt ihreFestungsanlagen. 1873 erhielt Urach mit dem Bau der Ermstalbahn An-schluss an die Hauptstrecke in Metzingen. Der Personenverkehr wurde inden 60er Jahren des 20 Jh. eingestellt. Erst im August 1999 wurde derregelmäßige Personenverkehr auf der Ermstalbahn wieder aufgenommen. 
Erholungssuchende können die drei großen Badebecken der AlbThermen mitverschiedenen Wassertemperaturen (32 - 38 °C) besuchen. Saunaland-

Bad Urach, Uracher Wasserfall,Hohenurach3

Kurverwaltung Bad Urach;Allgemeine Informationen (Wanderkarten,Stadtführungen etc.); Tel.: 07125/94320
Residenzschloss-Museum; Dokumentationüber das Leben und Wirken des LandesherrnGraf Eberhard im Bart; Große Prunkschlitten-Sammlung. Führungen auf Anfrage; geöffnet: Di - So 9 - 17 Uhr; Tel.: 07125/158490 (Museum)
Stadtmuseum Klostermühle;Ausstellung von der bürgerlichen Geschichtebis zum Industriezeitalter der Stadt; 

geöffnet: Di - Sa 14 - 17 Uhr, Do bis 18 Uhr, So 10 - 12, 13 - 17 UhrTel.: 07125/40600
AlbThermen; geöffnet: tgl. 9 - 21 Uhr, Sauna: Mo, Mi, Do, Fr 10 - 22 Uhr, Di, Sa, Sou. Feiertage 9 - 22 Uhr, Damensauna Di 9 -22 Uhr; Tel.: 07125/94365
Aquadrom; geöffnet: Mo - Do 10 - 22 Uhr, Fr10 - 23 Uhr, Sa 9 - 23 Uhr, So + Feiertag 9 -21 Uhr; Tel.: 07125/946010; Erw. 4-Std.-Karte 12,- Eur, erm. 10,- Eur,Schüler 6-15 J. 7,- Eur, Gruppen ab 15 Pers.10,- Eur, Schülergruppen ab 15 Pers. 6,- Eur;www.aquadrom.de

Informationen

PROGRAMM: besichtigen, baden, wandern
ORTE: Bad Urach



Höhenfreibad Tiergartenberg;geöffnet: Mitte Mai bis Mitte Sept.; Mo - So7.30 - 20 Uhr; Tel.: 07125/8184 (Freibad)
Fahrradverleih;Zweiradcenter A. Fischer; Tel.: 07125/14420

Bad Uracher Wanderkarte 1:25.000
Freizeitkarte 1:50.000 mit Rad- u. Wander-wegen, Blatt 524 Bad Urach/Münsinger Alb

Die Ermstalbahn bedient die Strecke von 6 - 20Uhr im Stundentakt. Die Züge beginnen inReutlingen Hauptbahnhof und sind teilweisenach Tübingen und Herrenberg durchgebun-den. In Metzingen besteht Anschluss an die RE-Züge Richtung Stuttgart. Das Nahverkehrsan-gebot wird durch Fahrten der RAB-Linie 7640ergänzt.
Abfahrt Metzingen: immer Min. .11Abfahrt Bad Urach: immer Min. .29
Abf. Dettingen n. Bad Urach immer Min. .16Abf. Dettingen n. Reutlingen immer Min. .38

Aquadrom

Höhenfreibad

Uracher Wasserfall

Burg Hohenurach

schaft, Kneipp-Anlage, Solarien, Trink-Pavillion u.v.m. ergänzen das Ange-bot. Nebenan liegt das Freizeit- und Wellenvergnügen Aquadrom mit zweiRiesenrutschen (97/110 m), verschieden temperierten Wellen- u. Thermal-becken, fünf Sauna-Kabinen und für den Sommer ein Außenbecken mitLiegewiese. In Aussichtslage über der Stadt liegt das Höhenfreibad Tiergar-tenberg mit Rutschen, großer Liegewiese und Kiosk.
Die Wanderung beginnt an der Haltestelle "Wasserfall/Kurgebiet". Wir über-schreiten die Bahnlinie und folgen der Beschilderung durch das Brühltal. AmUracher Wasserfall steigen wir aufwärts (Beschilderung "22"), wenden unsdann nach links und folgen dem befestigten Fahrweg ("Oberer Wasserfall-weg"). An einer Wegkreuzung mit Schutzhütte beginnt der Aufstieg zur Ruine(692 m ü. NN) über die "Obere Schlosssteige"; von hier aus geht es dannzurück zur Stadt. 
Die Burg Hohenurach wird erstmals 1235 urkundlich erwähnt. Ihre Bau-herren, die Grafen von Urach, verkauften sie an die Württemberger. Diesebauten dann später die fünf Höhenburgen Hohenasperg, Hohenneuffen(siehe Tour 1), Hohentübingen (Tour 11), Hohentwiel (Tour 28) und Hohen-urach zu einem wirksamen Verteidigungssystem für das Landesinnere mitStuttgart aus. Wie vielen anderen Burgen erging es Hohenurach im 18.Jahrhundert: Sie wurde zum Schleifen freigegeben und als willkommenerSteinbruch für Uracher Häuser genutzt. Die Überreste sind jedoch nochheute beeindruckend und einen Besuch wert.
Gesamte Wanderstrecke: etwa 4 - 5 km

Wanderkarten

Fahrplan

Ermstalbahn Linie 763
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